Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Kokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ro. 124. Donnerſtag, den 30. Mai. 1844. 
ö 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. Mai. 5 
Her Kaufmann Wilh. Viehler aus Iſerlohn, Heer Juſtiz⸗Rath Schmidt aus 
Elbing, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Friedr. Arndt aus 
Czerbierczin, Hertzog nebſt Familie aus Kl.⸗Gartz, Hein nebſt Familie aus Gniſchan, 
Arnoldt nebſt Familie aus Veſſin, C. F. Fehrmann nebſt Familie aus Freiwalde, 
C. Höne nebſt Sohn aus Chinow, die Herren Kaufleute C. A. Fehrmann aus El⸗ 
bing, Joel aus Königsberg, W. Bohm aus Graudenz, F. Beuth aus Thorn, 5. 
C. Hüber ans Coln a. R., Herr Stadtrath D. F. Achenwald nebſt Gattin aus El⸗ 
bing, Herr Hauptmann Gregorovius aus Königsberg, Herr Amtsrath Hein nebſt 
Fräulein v. Donad aus Gniſchau, Herr Poſt⸗Secretair Hain aus Dirſchau, Herr 
Dberamtmann F. Sallbach aus Neuguth, Herr Fabrikbeſitzer H. Gebauher aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer v. Brauchitſch aus Alt⸗Gra⸗ 
bau, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Ewert aus Tauenzin, 
Dickhoſf nebſt Gattin aus Pzeros, Herr Adminiſtrator Jenſen aus Schwarto, log. 
im Hotel d' Oliva. 


5 Bekanntmachungen ER 
1: Der Fleiſcher Johann Häder und deffen Braut die Wittwe Marianna Le⸗ 
winski geb. Czechon von hier haben mit Bezug auf die von ihnen einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter, unter Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwer⸗ 
bes, ausgeſchloſſen. N 

Neuſtadt, den 6. Mai 1844. a 
4 Königl. Landgericht, 5 
als Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 


gaffe No. 235. 
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nitz hat bei ihrer erreichten Großjährigkeit die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehe⸗ 
manne dem Lehrer Eduard Korn zu Kantızyno ausgeſchloſſen, welches hierdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. — Pa 
Neuſtadt, den 15. Mai 1844. 
Königl. Landgericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 
— — —' 
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3. Concert im Schahnasjanſchen Garten. a 
Donnerſtag den 30. Mai, Vorgetragen wird unter Andern: Premier-Sinfo⸗ 


nie (C-moll) von F. Mendelsſohn⸗Bartholdi 1. Satz; Ouverture zur Oper: das 
Nachtlager in Granada, v. Kreutzer; Feſt⸗Ouverture von Leutner ꝛc. dc. Anfang 


5 Uhr Nachmittags. Das Muſikcorps des 4. Inf.⸗Regts. Voigt. 
4. Spazier- u. Reif e⸗Fuhrwerk iſt fortwährend zu haben Häkerg. No. 1475. 
5 Eine angemeſſene Belohnung erhält der Finder von vier an einem Ringe 


befeſtigten Schlüſſeln, bei Abgabe derſelben im Intelligenz⸗Comtoir. 
6. Ein Sohn von guten Eltern, der Luſt hat die Gewürzhandlung zu erler⸗ 
nen, kann ſich melden Kaſſubſchenmarkt bei J. S. Teſchke. 
Danzig, den 29. Mai 1844. 

75 Ein brauner Wachtelhund hat ſich vor einigen Tagen Breitegaſſe No. 1221. 
gefunden und kann gegen Erſtattung der Juſertion in Empfang genommen werden. 
8. Um ein Geſchäft zu vergrößen wird Jemand geſucht, mik 400 Rihl. an dem⸗ 
ſelben Theil zu nehmen. Adreſſen unter F. E. werden im Intelligenz⸗Comtoir 
angenommen. 8 


9. Ein Haus in d. ſchönſten Gegend d. Stadt, das ſich z. Ladengeſchäfte eignet, 


iſt aus freier Hand zu verkaufen. Zu erfragen im Intell.⸗Comtoir unter A. B. 
10. Sandgrube No. 432. iſt ein Hängekorb mit Block u. Tau zu vermiethen. 
11. Derjenige, welcher den Ring K. K., der vom 20. bis zum 26. Mai ver 
ſchwunden, wieder auskundſchaftet und ihn in dem Hauſe Peterſiliengaſſe No. 1486. 
abgiebt, erhält 3 Rthlr. zur Belohnung. 2 
12. Ein Halbwagen mit zwei guten Pferden iſt zu Spazierfahrten zu vermie⸗ 
then und werden Beſtellungen darauf angenommen Langgaſſe No. 527. im Laden. 
13. Ein tüchtiger Marqueur wird zum 1. Juni gebraucht. Das Nähere am 
Holzmarkt No. 301. ö 

Ein Sohn rechtl. Eltern kann ſich als Lehrl. in der Theehandl. Langenm. 500. meld. 
15. Geübte Putzmacher⸗Gehülſin und Lehrlinge werden geſucht Ketterhagſche— 


! en 

16. In der Hundegaſſe iſt ein kleines Haus, beſtehend aus 3 aneinanderhän⸗ 
genden Stuben und Alkoven nebſt Zubehör, zum 2. Juli zu vermiethen. Näheres 
zu erfragen Sandgrube No. 399. 5 ö 
17 Langenmarkt No. 449. iſt eine Stube mit Meubeln vebſt Betten für 3 


Thlr. den Monat zu vermiethen, 3 Treppen hoch zu erfragen. 


2. Die verehelichte Lehrer Korn Charlotte Hulda Dienegott geb. Pelz zu Lök⸗ 
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18: Ein Haus mit mehreren Stuben nebft Eintritt in den Garten iſt zum Som⸗ 
mervergnügen z. verm. bei Heiligenb., den Weg kommend nach Königsthal 18,19. 
19. Ein freundliches Logis von 3— 4 deeorirten Zimmern, Küche u. ſ. w. iſt 
an ruhige Bewohner zum 1. October e. zu vermiethen. Näheres Häkergaſſe 1437. 
20. um 1. Juni e. iſt Brodtbänkengaſſe No. 667. ein menblirter Vorderſaal 
nebſt Seitenkabinet zu vermiethen. N 
21. Badeanſtalt, Ketterhagſchegaſſe No. 111. ſind 2 Stuben mit Meubeln an 
einzelne Herren zu vermiethen. i r 

4,2 Goldſchmiedeg. 1092. find 2 Zimmer mit Meubeln nebſt Altan fogl. z. d. 
23. Heil. Geifig. 1009. iſt eine Wohnung und meublirte Zimmer ſogl. z. verm. 
24. Hundegaſſe No. 274. find meublirte Zimmer ſogleich zu vermiethen. 


HER CT ERW 


25. Nutzholzer. 

Freitag, den 31. Mai o., Morgens 9 Uhr, werde ich auf dem, an der kleinen 
Tobiasgaſſe sub No. 1527,28. gelegenen Hofe, eirca 300 Stück birkene, büchene 
und 3 — 6, eichene Bohlen und dergl. Halbhölzer auf freiwilliges Verlangen ver⸗ 
ſteigern. Dieſe Hölzer find trocken, beſonders guter Qualität und werden in einzel⸗ 
nen Haufen, je nach ihren Dimenſionen abgetheilt, ausgeboten werden. Eine an⸗ 
gemeffene Zahlungsfriſt ſoll den Käufern bewilligt und im Termine bekannt gemacht 
werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
26. Freitag, den 31. Mai c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen der Herren Vormünder der L. C. Amortſchen Minorennen, auf dem Kör⸗ 
berſchen Lande an der Weichſel i 


circa 370 Leinwand⸗Plaͤne zur Getreide⸗Bearbei⸗ 


tun „ ca. 10 C Lumpen, did. Ütenfilien zur Getreide⸗ Bearbeitung, ſowie 
verſchiedene Comtoir⸗Mobilien, N 
gegen gleich baare Zahlung meistbietend verkaufen und werden die Pläne in beliebi— 


gen Parthieen ausgeboten. 


Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auetionator. 

2 In der am 3. Juni c. im Lokale ſtattfindenden Auetion werden noch ver⸗ 
kauft werden: Eine complette Tabaksfabrikations⸗Maſchine, beſtehend aus 1 Ta⸗ 
baksſchneide- und Laden⸗ und Stengelplättmaſchine, mehrere Schreibepulte, 1 ſilbern. 
vergoldeter Uhrhalter u. 1 gold. Serviettenband. Letztere Gegenſtände werden 3 Uhr 


Nachmittags ausgeboten. a f 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
28. Stärkeſyrup offerirt in Gebinden und ausgewogen Heinr. v. Dühren. 
29, Ein noch ganz guter Halbwagen mit Rückverdeck, fo wie ein Schneiderſches 
Staubbad⸗Apparat iſt billig zu verkaufen. Das Nähere hierüber if Pfefforſtadt 
No. 114. zwei Treppen hoch zu erſtagen. £ 4 
30. Schönen rothen Kleeſamen erhält man Hundegaſſe No. 264. 


\ 
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31. Franz Maria Farina „ ältester Destillateur des ächten 
Eau de Cologne zu Cöln a. R. NZ 4711., beehrt ſich Einem reſp. Publikum 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingler in Danzig 
ſeit einer Reihe von Jahren eine Haupt⸗Niederlage ſeines allgemein als ganz vor⸗ 
züglich anerkannten Fabrikats übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein 
zu feſtſtehenden Preiſen in ſtets gleichbleibender Güte zu haben iſt. 
1 Kiſte v. 6 Flaſch. Iſter Sorte 2 Rthlr. 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 
1 £ v.6 . Ater G Te Br „ 10 Sgr. 
1 . 0.6 doppelt. 3 10 1 „20 Sgr. 


32. Zahnperlen. Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich 
zu erleichtern, erfunden vom Dr. Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 
Preis pro Schnur 1 Rthlr. 10 Sgr. In Danzig allein bei E. E. Zing ler. 


33. Anempfehlung der Electricitaͤts⸗Ableiter. 

Seit dem Bekanntwerden der ſogenanten Electrieitäts Ableiter habe ich mich 
dei meiner Praxis vielfach überzeugt, daß dieſelben für Rheumatismen und bei Ner⸗ 
venleiden, namentlich Kopf:, Zahn, Hals., Bruſt und Rückenſchmerzen, Krämpfen, 
Reißen in den Gliedern, Andrang des Bluts, Schlaflosigkeit, beſonders wirkſam ſich 
gezeigt haben, ja in mehreren Fällen habe ich bei ihrer Anwendung die ausgezeich⸗ 
netſten Wirkungen gehabt. Mit vollem Rechte kann ich daher den Gebrauch, vor⸗ 
zugsweiſe derer in runder Form, bei allen obengenannten und gewiß auch dieſen 
verwandten Leiden hiermit empfehlen. 8 

a Dr. Julſus Eduard Hedenus in Freiberg. 

Der Verkauf diefer Ableiter in runder Form nebſt Gebrauchsanweiſung & 14 
Rthlr. findet in Danzig allein Statt bei Herrn 

E. E. Zingler, Brodtbänkengaſſe No. 697. 
31. Créme pour dresser et fixer la barbe. 
Unentbehrlich für Alle, die Schnurr⸗ und Backenbärte tragen. ö 

Durch Anwendung dieſes überaus feinen und noblen Mittels, bekommt das 
Bart⸗Haar eine prachtvolle Dreſſur, die feinſte Geſchmeidigkeit, und einen delicieuſen 
Wohlgeruch, dabei wirkt es höchſt ſtärkend auf das Wachsthum der Haare, und ö 
kann mit wenig Waſſer ſogleich wieder ausgewaſchen werden. 

Preis pro Flacon mit eingeſchliffenem Glas ſtöpſel 10 Sgr. 

Alleiniges Lager davon in Danzig bei E. E. Zingler. 
35. f Neu erfunden es 

von mehreren Medizinal⸗ Behörden geprüftes 
Sehbär- O el, 
vom Dr. J. Robinſon in London. 

Durch Anwendung dieſes Oels werden alle organiſchen Theile des Ohres 
ungemein geſtarkt, das Trommelfell erhält feine natürliche Spannung wieder, wo, 
durch die Harthörigkeit ſehr bald ſicher getheilt wird. 

Das Flacon mit Gebrauchsanweiſung a 115 Rthlr. iſt in Danzig allein zu 
haben bei E. E. Zingler. 

| Beilage, 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatk. 


No. 124. Donnerſtag, den 30. Mai 1844. i 
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36. Unfehlbares Mittel, um Huͤhneraugen auf eine ganz ſchmerzloſe 
und leichte Weiſe, und zwar in der kürzeſten Zeit für immer auszurotten, iſt in 
verſiegelten Schachteln, mit Original⸗Beſchreibung verſehen, die Schachtel à 10 Sgr. 
in Danzig allein ächt zu haben bei Herrn E. E. Zingler. 
Me N a MN ee eee e NA NEE ee . 
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* 37. Durch ſchnelles Vergreifen gingen uns wieder ſehr ſchöne und ächt⸗ > 
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x farbige baumw. fehottijche- Camlotts ein, welche beſteus empfehlen 25 
** Gebrüder Schmidt, N 

k Langgaſſe Nro. 2002. am Thor. > 
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33. Mein Lager acht oſtindiſcher ſeidener Taſchen⸗ 
tuͤcher erlaube ich mir beſtens zu empfehlen. 

. Herrm. Michaelſon, Langg. 530. 

2, Etwas ganz neues von leichten wollenen Um⸗ 
ſchlagetuͤchern, engliſchen Geſchmackes empfiehlt 

„ Herkm. Michaelfon, Langg. 530. 
40. Langenmarkt o. 435. find 15 Fach alte noch brauchbare Feuſtern z. verk. 
41. Gut gewonnenes Vorheu, in größern Quantitäten, wie auch Centnerweiſe, 
Weizen- und Gerſten⸗-Schroot, ſowie Hafer, Erbſen ꝛc., Futterkorn, Pech, Theer, 
Dichtwerg iſt Lauggarten No. 122. genannt zum „Danziger Werder! zu jeder 
Zeit gut und billig zu haben. 2 a \ 
42. Eine Quantität trockene Nutzhölzer, beſtehend in 2⸗, 3⸗ und 4⸗zölligen 


Bohlen, als: Birken, Eichen, Roth⸗ und Weißbüchen, Eſpen, Elfen, Linden, Apfel⸗ 
baum und Birnbaum find. billig zu verkaufen in Neuſchottland bei de Veer. 


43. Eichelkaffee, Tiſchſalz, Perlſago, Vanille ze. gingen mir wieder ein. 


F. G. Kliewer, Aten Damm. 


41. Den belebten Neſſing, Schnupftaback, habe ich ſo eben erhalten, wie 

auch gute billige Cigarren.“ G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt No. 714. 

45. 10 Fl. Champagner beſter Qualität a 174 Ihr. von J. Moppert à Rheims 
d im Ganzen auch einz. zu verk. in der Handlung gr. Bäckerg. 1753. an der Ecke. 
. Ein guter Arbeitswagen, ein Halbwagen und ein zweiſitziger Reiſewagen 

nit Koffer find billig zu verkaufen. Näheres Wollwebergaſſe No. 553. l 

47. Große trockne Kirſchen, Bamberger und Montauer Pflaumen, geſchälte 

Bepfel und Birnen empfiehlt: Heint. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 252. 


7 — 


— 


— 2052 — 


U 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das der verwittweten Woytakiewitz ſeparirten Wolff zugehörige, in der Burg⸗ 
ſtraße unter der Servis⸗Nummer 440. und 441. und No. 33. A. des Hypotheken. 
buchs gelegene Erbpachts⸗Grundſtück, r auf 1386 Rthlr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, [ol 

den 30. Juli 1844, Vormittags um 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten zur Vermeidung der Pra ⸗ 


luſion zu obigem Termine mit vorgeladen. 8 
| Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


— Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 24. Mai 1844. 


L Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 1477 Laſten Getreide üben 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 138072 gt. unverkauft u. 20 Lſt. gefpeichest: 


— — — 


Weizen. | We, Leinſaat. for. Hafer. case 


f 1 
| 
*. Verkauft Zaſten u 744 2 26 — 4 — 1 — — 
| 
Gewicht, Pfd. 1231310 12 — — —— 
i latte, Reh 90 — 11650 57 u RT RN 
I * 
Unverkauft. Laſten : 9555 | 3391. 3 404. | — 2: 
UH. Vom Lande: 
gr. 32 ge. 44 
bene 53 32 | 30 | kl. 27 20 | W. 37. 


Thorn paſſirt vom 22. bis inel. 24. Mai 1844 und nach Danzig deſtim mt: 
f 11208 Laſten 32 Schffl. Weizen. 12 
342 Laſten 51 Schffl. Roggen. 
30 Laſten 57 Schill. Gerſte. 
26 Laſten 40 Schffl. Leinſaat. 
6 Laſten 14 Schfft. Erbſen. 
2 Laſten 30 Schffl. Rübſaat. 
13558 Platten roben Ziuck. 
107 Schock 42 Stück eichnes Faßholz 


— — 


